
Allexander (Agricola): Sy vous plaist bien
Basevi, f. 60v-61r
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In Basevi sind nur zweieinhalb Verse überliefert. In Dijon findet sich eine anonyme Berge-
rette, deren Refrain mit diesen Versen identisch ist und der sich mit einiger Mühe auf unser
Stück anwenden lässt. Da es sich hier nicht um eine Bergerette handelt, macht die
Übernahme des weiteren Textes keinen Sinn. Es handel sich insgesamt eher um
instrumentale eine Fantasie.


